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22..11  SSTTEEUUEERRBBAARREE  UUMMSSÄÄTTZZEE    ((§§  11  UUSSttGG))  

 

2.1.1 Steuerbare Umsätze 

Der Umsatzsteuer unterliegen:  
a) Lieferungen und sonstige Leistungen, die ein ... 

1. Unternehmer  (in- oder ausländischer) 
2. im Inland  (betrifft Ort der Lieferung oder sonstigen Leistung) 
3. gegen Entgelt  (Leistungsaustausch) 
4. im Rahmen seines Unternehmens  
ausführt. 
Eine Lieferung ist nur dann steuerbar, wenn alle vier Voraussetzungen gleich- 
zeitig gegeben sind ( vgl. Beispiel auf Seite 17) 
Im UStG wird „Leistung“ als Oberbegriff für „Lieferungen und sonstige Leistun- 
gen“ verwendet. Unter „Leistung“ versteht man alles, was als Gegenstand des 
Rechtsverkehrs in Frage kommt.  
Steuerbar ist noch nicht der Vertragsabschluss (Verpflichtungsgeschäft), sondern 
erst das Erfüllungsgeschäft (bei körperlichen Gegenständen idR die Übergabe). 
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